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Der evangelische Verein der Gustav Adolph
Stiftung

Jubelfeier des Todes Gustav Adolphs am
K November 1832 welche mit so großer Theilnahme
begangen und durch weiche das Andenken an die Ver
dienste des HUdenkönigs um die evangelische Kirche so
kräftig erneuert wurde gab die Veranlassung zur
Gründung eines Vereins unter dem Namen der
Gustav Adolph Stiftung im Königreich Sach
sen Derselbe halte zum Zweck die Unterstützung
evangelischer Glaubensgenossen in nicht protestanti
schen Landern die an Mitteln zum Bau eines Gottes
hauses und Schulhauses und zur Besoldung von Kir
chen und Schullehrern also zur Erhaltung und För
derung des kirchlichen Lebens zur Ausübung ihres
Gottesdienstes und zur Erziehung ihrer Kinder Man
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gel leiden und in dieser Hinsicht sich oft in großer Bc
drängniß in einem sehr drückenden Nothstände btfin
den Es waren daher schon oft Hülfsgesuche von sol
chen an kirchliche Behörden und Regierungen prvtc
stantischer Lander eingegangen und ihnen auch wirk
lich manche freilich nicht auereichende Unterstützun
gen zugeflossen Darum war es eine sehr erfreuliche
Erscheinung durch jene Jubelfeier einen Verein her
vorgerufen zu sehen der den Gedanken faßte dieser
Noth durch seine Wirksamkeit auf eine bleibeode
Weise abzuhelfen indem die Zinftn eines aus ährli
chen Beiträgen gesammelten Grundvermögens zu der
gleichen Unterstützungen verwendet werden sollten
Dieser zum dankbaren And nkcn an den königlichen
Glaubenshelden nach dessen Namen genannte Verein
gewann bald einen guten Fortgang und fand viele
Theilnchmcr auch außer dem Königreich Sachsen
besonders in Schweden wo seit 1837 eine jährliche
Kirchen und Hauscoilectc durch das ganze Land an
geordnet worden war die ei en bedeutend Ertrag
gewährte Von Sr Maj dem Könige Friedrich
Wilhelm 111 empfing derselbe ein Geschenk von
100 Thlr So war das Vermögen desselben im Jahr
1842 auf l5,6Z Thlr angewachsen Die eingehen
den Unterstützungsgesuche von protestantischen Gemei
nen in nicht protestantischen Ländern mehrten sich
indeß bald nach Gründung dieser Stiftung so sehr
daß ihnen bei den geringen Mitteln doch nur wenig
gewährt werden konnte zumal da die Theilnahme an
diesem Werke der Liebe weiterhin sich nicht mehrte
Da erhielt dieser V rein im Jahr 1841 durch den
Aufruf welchen der verdienstvolle Hofprediger zu
Darmstadt Herr Zimmermann am Feste
der Äirchenverbesserung ergehen ließ einen neuen
Aufschwung der allenthalben viel Anklang fand
Er legte den Entwurf zu einem großen die ganze pro
testantische Kirche umfassenden Vcrein vor der den
Zweck hat alle hülfsdcdürft ge und der Unterstützung

wür
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würdige protestantische Gemeinen in allen Theilen der
Erde durch Geldmittel zu unterstützen um dadurch
ihre kirchlichen Bedürfnisse befriedigen zu helfen
Dadurch wurde zur Entstehung von mehreren Ver
einen als Zweigen des zu bildenden großen Vereins
Anlaß gegeben Es fragte sich aber in welchem Ver
hältniß derselbe zu der Gustav Adolph Stiftung in
Sachsen treten sollte Darüber wurde demnach eine
Unterhandiung eröffnet welche eine Versammlung in
Leipzig am 16 Sept 1842 und eine vorläufige Ver
einbarung herbeiführte Diese ist nun durch eine aber
malige Versammlung in Frankfurt a M am 2t und
22 Sept 1843 beistätigt so daß jetzt die bisherige
Gustav Adolph Stiftung als ein besonderer selbststän
diger Verein zu bestehen aufhört und sich in dem gro
ßen Verein genannt evangelischer Verein der
Gustav Adolph Stiftung einreihet dessen
Mittelpunkt sie insofern bildet als der Centralvor
sdand in Leipzig seinen Sitz behält und neun Mitglieder
desselben in dieser Stadt wohnhaft sein müssen

Das Grundvermögen der Gustav Adolph Stif
tung geht in das Eigenthum des großen Vereins über
jedoch ist es den verschiedenen Glied Vereinen freige
lassen dasselbe durch Anlegung eines Theils ihrer Ein
nahmen zu vermehren oder diese sogleich unmittelbar
dem Unterstützungszweck zuzuwenden Das Wesen
und der Zweck dieses Vereins ist nach 1 der Sta
tuten so bezeichnet Der evangelische Verein der
Gustav Adolph Stiftung ist eine Vereinigung aller
derjenigen Glieder der evangelisch protestantischen
Kirche welchen die Noth ihrer Brüder die der Mit
tel des kirchlichen Lebens entbehren und deshalb in
Gefahr sind der evangelischen Kirche verloren zu ge
hen zu Herzen geht und hat also eingedenk der
apostolischen Worte Gal 6 1v Lasset uns Gutes
thun an Jedermann allermeist aber an den Glau
bensgenossen zum Zwecke die Noth dieser Glau
bensgenossen in und außer Deutschland so fern sie

5 5 in
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im eigenen Vaterlande ausreichende Hülfe nicht finden
können nach allen Kräften zu heben Nach H 2

umfaßt die Wirksamkeit dieses Vereins lutherische
reformirte und unirte so wie solche Gemeinm die
ihre Uebereinstimmung mit der evangelischen Kirche
glaubhaft nachweisen Der ausgesprochene Zweck
läßt erwarten daß weder von Seiten des Staats noch
der Kirche Einspruch gegen diesen Verein erhoben wer
den wird Die Beschränkung auf Geldunterstützung
entspricht demselben vollkommen und ist dadurch ge
rechtfertigt da der Mangel an Geldmitteln bei den
Hilfsbedürftigen den Mangel an kirchlichen Mitteln
verursacht Auf den Grund der am 21 u 22 Sept
zu Frankfurt a M abgefaßten und bestätigten Statu
ten haben sich bereits gegen 30 V re ne verbunden
Viel ist geschehn und wird noch geschehen wie die
so kräftig belebte Zheilnehmung an diestr Angelegenheit
hoffen läßt Es ist ein kiebeswerk das in dem Grade
gedeihlichen Fortgang haben und wachsenden Segen
stiften wird als die geheiligte Liebe die aus dem
Glauben stammt mit ihm sich einigt und durch wel
che er sich bethätigt die Theilnehmer erfüllt und be
seelt

Auch in der Provinz Sachsen hat diese große An
gelegenheit lebhafte Theilnahme gefunden An meh
reren Orten z B Erfurt Naumburg Delitzsch
Halberstadt e haben sich bereits Vereine gebildet in
vielen andern Gegenden sind solche im Entstehen be
griffen Dies veranlaßte mehrere Freunde derGustav
Adolph Stiftung zu dem Wunsche dicse einzelnen
Vereine zu gemeinsamen Wirken in einem die ganze
Provinz Sachsen umfassenden Hauptverein zu verbün

den

Ein amtlicher Bericht über die am 16 Scpt 184Z zu
Leipzig und ein solcher über die zu Frankfurt a M
am Ll und SS Sept 1843 gebotene Versammlung
der Vereine zur Unterstützung bediäugter proteslauti
scher Gemeinen ist erschienen zu Leipzig bei Vogel

und zu Darmstadt bei LeSke IL4S
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den Auf ihre Aufforderung hatten sich in Halle am
2S Novbr Freunde und Beförderer der Sache des Ver
eins in großer Zahl und aus fast allen Gegenden der
Provinz zusammengefunden Die meisten der in der Pro
vinz schon bestehenden Vereine hatten dazu Abgeordnete
gesendet Die Versammlung wurde im Saale des Bahn
hofes gehalten Zum Vorsitzenden wurde durch Aeela
mat on Hr Generasuperintendent Möller erwählt der
auch aus Veranlassung des Decans der theol Faeultät
die Verhandlung durch ein Gebet und kurze Anrede er
öffnet halte Nachdem die Versammelten einstimmig
für die Bildung eines Hauptvereins sich erklärt hatten
vereinigte man sich zunächst in folgend Bestimmungen

Der evangelische Gesammtverein zur Gustav
Adolphs Stiftung in der Pceuß Provinz Sachsen
wird gebildet durch den freiwilligen Zusammentritt
sämmtlicher innerhalb der gedachten Provinz theils
schon entstandenen theils im Entstehen begriffenen
Gesellschaften gleiches Namens in eine die Regierungs
bezirke Magdeburg Merseburg und Erfurt einschlie
ßende das Fürsichbestehen ganz unabhängiger Ver
eine gleicher Art nicht ausschließende Verbindung wel
che die Zhätiqkeit und den Geschästsorganismus der
zugehörigen V reme nicht aufhebt sondern zur Ein
heit des Wirkens verknüpft mittelst eines Vorstan
des welcher seinen Sitz in Halle haben soll und daS
Organ von Jahresversammlungen ist die abwechselnd
in den größeren S ädten der Provinz gehalten werden
sollen Wer durch Bewilligung eines jährlichen Bei
trags dessen Höhe der freien Entschließung überlassen
bleibt Mitglied eines in die gedachte Verbindung auf
genommenen Vereins geworden ist erlangt dadurch
auch die Mitgliedschaft des Gesammtvereins und kann
in den Vorstand des Letzter gewählt auch in die Jah
resversammlungen mit Slimmrecht abgeordnet werden

Als hierauf die Stellung des Vereins zur Gustav
Adolphs Stiftung und zu dem Central Verein dersel
ben in Leipzig zur Sprache kam entstand eine längere

Ver
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Verhandlung über die Frage ob der Verein sich sofort
unbedingt an den Central Vorstand unter Anerkennung
der auf der Generalversammlung zu Frankfurt entwor
fenen Statuten anschließen oder eine Bestimmung
darüber für jetzt noch vorbehalten solle Die Ver
sammlung entschied sich mit überwiegender Majorität
für den unbedingten Anschluß und beschloß da im
Laufe der Diseussion die Genehmigung dieser Entschei
dung und somit des ganzen Vereins auf Grund einer
Mittheilung des Königl Oberpräsidiums der Provinz
in Zweifel gestellt worden war die gedachte hohe Be
hörde um Auswirkung dieser Genehmigung bei dem
Königl hohen Ministerium anzugehen In der Hoff
nung diese Genehmigung zu erlangen schritt die Ver
sammlung zur Wahl eines provisorischen Vorstandes
dem zugleich das Entwerfen eines solchen Gesuchs über
tragen werden sollte Die Wahl fiel auf die Herren
OberbürgermeisterBertram Archidiaeonus u Prof
Or Franke Consistorialrath I r Müller Director
Or Niemeyer und Consistorialrath I r Tholuck

Die ferneren Berathungen bezogen sich auf die
Statuten des Vereins welche von den Freunden der
Gustav Adolphs Stiftung deren Aufforderung die
Versammlung veranlaßt hatte vorläufig entworfen
und vorgelegt waren Sie wurden soweit nicht die
vorhergegangenen Verhandlungen bereits abweichende
Bestimmungen festgestellt hatten im Wesentlichen ge
nehmigt

Die Versammlung trennte sich mit der Verabre
dung daß man inzwischen zur Bildung möglichst vie
ler Zweigvereine wirken wolle Hoffentlich werden auch
in Halle die zahlreichen Freunde der Gustav Adolph
Stiftung nicht anstehen sich baldigst als Verein zu
constituiren

Wenn in Nr L82 des Couriers auch mein Name bei
dieser Gelegenheit genannt wird so beruht dies auf
einem Versehen welches ich hiermit berichtigen zu
müssen glaube H Dryander

Chro
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Chronik der Stndt Hnlle

1 B i b e l st u n d e
Dienstag den Z Decbr um 6 Uhr wird in dem ge
wöhnlichen Local die Bibelstunde gehalten werden

2 Killdcr Bttvahr Anstalc II
Ä it aufrichtigem Danke für die der 2ten Kinder
Bewahr Anstalt gewidmeten Gaben machen wir un
ter Verweisung auf unsere frühere Anzeige ergebenst
bekannt daß bisher auß r den regelmäßigen Beitra
gen der ordentliche Mitglieder folgende außerordent
liche Geschenke unl Gaben theils in der Anstalt
theils bei den unterzeichneten Vorstehern eingegangen
Von den Gebrüdern Böttchermeister Keller einen
Wass rständer 2 Wassereimer Z Waschfäßchen ein
Tragholz und ein Brühfaß von Frau Prof B aus
i e pzia 10 Thlr von einem Durchreisenden 3 Thlr
von Mrs I P 6 Thlr Ungenannt 6 Thlr von
Hrn v T 10 Sgr am 10 Juli zur Vertheilung an
die Kinder ein Aschkuchen den 19 Septbr ein Korb
Birnen von Fräulein F den 23 Sept ein dergl
von Fr Pr B den 30 Sept von Mad Sch Birnen
und Bretzeln den 13 Oet von einem Ungenannten
Pflaumen und Bretzeln zur Vorfeier des Geburtstags
Sr Maj des Königs den 22 Oct Weintrauben von
Fr Pr B d 7 Nov von Mad W 2 Schachteln
Spielzeug den 19 Novbr von Mad H 2 Dutzend
Puppenbälge und Köpfe desgl von Hrn Klempner
meister W eine Partie blechernes Spielzeug desgl
mit der Zuschrift ein Schärflein für die Glauchaische
Kinder Bewahr Anstalt 1 Thlr den 2V Novbr
durch Fr Consist RäihinTholuck von der Fr L R
v B 10 Thlr den 22 Nov durch Hrn Zimmermeister
Helm 1 Thlr den 23 Nov Frau Oberstallmeister
v G 2 Louisd or desgl durch Frau C R Tholuek

2 Thlr
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LZHlr vom Kreisjustizräthl Amte Zeugengebnhren
des Hrn Stärkefabrikanten W 10 Sgr desgleichen
Assistenzgebühren von W IvSgr vomHrn Zimmer
meister Werther die Hälfte des Erlöses der bei Ein
weihung der Elisabeth Brücke eingerichteten Plätze
6 Zhlr 20 Sgr laut Schreibens des Herrn Müller
1 Thlr von Mad B S Sgr vo F G K S Zhlr

Wir wiederholen die Versicherung daß jede
auch die kleinste Liebesgabe an Geld und Sachen be
sonders auch altes Seiden und keinenzcug zum Zupfen
so wie Kartoffeln Rüben oder anderes Gemüse mit
herzlichem Danke angenommen w rd und können nicht
genug bitten daß doch viele uns rer Mitbürger die
Anstalt öfter besuchen und sich von der sichtbaren gutt
Frucht an den Kindern überzeugen möchten

Die regelmäßigen Veitrage haben bis jetzt zur
Deckung des taglichen Bedarfs kaum hingereicht und
wenn unsere werthen Mitbürger diese Anstalt nicht
thätiger als bisher unterstützen so wissen wir nicht
wie wir den Winter hindurch sie unterhalten sollen

Halle den 24 November 1843
Der Vorstand der Kinder Bewahr Anstalt ll

3 A r m e n s a ch e
in Thaler 24 Sgr 6 Pf am vergnügten Vorabend

einer frohen Hochzeitfeier gesammelt sind am ver
gangnen Sonntage als dem Todtenfeste hier in der
Marienkirche in eine Collectenbüchse mit der schriftli
chen Anweisung Für eine arme Familie ein
gelegt worden Mit der Bescheinigung des richtigen
Empfangs dieser Wohlthat für deren vorschriftmäßige
Anwendung in den allernächsten Tagen soll gesorgt
werden verbindet man den herzlichsten Dank für die
milden Geber und die aufrichtigsten Wünsche für daS
beständige Glück des neuen Ehepaars

Halle am 29 November 1843
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4 Geborne Getrauete Gestorbene in Halle
Oktober November 1843

s Geborne
Marienparochle Den l 8 Sept dem Schriftsetzer

Ruöb e ein Sohn Friedrich August Louis Adolph
Nr 162 D n 27 dem Oetonomen Schlegel

eine T Anna Elise Pauline Nl 2165 Dm
13 Oct dem Schneidermeister Thiel mann ein Sohn

Theodor Robert Nr 132
Ulrichsparochie Den Iv Nov ein unehel Sohn

lNr 1Ü39 Den 16 dem Kammmacher Rohn
sicin eineT Christiane Henriette Sophie Nr 1L26

Moritzparochie Den 17 Nov eine unehel T
Den 13 ein unehel S Entbindungs Institut
Den 19 dem Tischlermeister Merkel ein S Carl
Otto Nr 626

Domkirche Den 1 Nov dem Maurer Pretsch ein
S Friedrich Wilhelm Carl Nr 1438 Den 8
ein unehel S Nr 1093

Neumarkt Den 12 Nov dem Taxator u Musikus
Drechsler ein Sohn Friedrich Ferdinand Hugo
Nr 1292 Den 16 dem Müller tveiymann
ein S Carl Wilhelm Nr 1297

Glaucha Den 19 Nov dem Schriftsetzer Venediger
eine T Frieberike Auguste Henriette Nr 1977

b Getrauete
M arienparochle Den 26 Nov der Fleischermeister

Nietsch mit Ehr Tie Der Kanzleidiener
beim Königl Oberbergamt Richter mit Chr F A
MoriyGlaucha Den S6 Novbr der Handarbeiter rvittich
mit I Lh Lösche

c Gestorbene
Marienparochle Den 13 Novbr des Büchsen

machermeisterS Schröder S Carl Wilhelm Her
mann O ro alt 8 M 1 W 1T KrSmpse Des

Hand
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HandarbeiierS Schanze S Carl Friedrich alt 1 I
3 M Zahnen D S Land und Stadtgerichts
Negistrators Zinneck S Gustav Adolvk Otto alt
19 I 6M Wassersucht Den 14 der Packhvss
AusladerHeine a t39 I Brustkrantheit Den lS
des Schneiders Gurkhaus Wittwe alt 46 I 6 M
2W 4T Magenkrankheit Den 18 der Leinweber
Müller alt 82 I Alle, schwäche Den 19 des
Milchhändlers Neustävr Wit we alt 76 I 2 M
Entkrästung Den 21 des SchSnsärbermeisterS
Rögel S Ca l Edu rc alt 4 I Scropkelkrank
heil Des Handichuhmachermeisters Llaußcviiz S
Friedrich Wilh lm Hermann alt 11 7 M Krämpfe
Den 22 des Bäckermeisters Sct irmer T Wilhelmine
Friederike alt4I 1 W 2T Bräune D S Hand
arbeiters AlcKoffS Al e,c Eduard Gustav alt
2 J 2M 2W K ämpfe Den 23 im Saalstrom
gefunden der Schleusenwärter Piyschke alt 66 I
Den 26 des Ökonomen Zunge z i Werderthau S
Hermann alt l4 I 4 M UnterleibSentzündung

Ulrich spar ochie Den 16 Nov tes Malers Busch
T Amalie Anna alt 4 I 2 M Wasserschlag
Den 16 des Tischlermeisters un Meubelmagazin Be
sitzers Dettenbsrn S Carl August alt 2M 1W
Krämpft Den 25 der JnstrumentenmacherGrech
alt 29 I Auszehrung Den 27 der Goldarbeiler
tviese alt 33 I 10 M 1 W 2 T Auszehrung

Mor itzparochie Den 16 Nov des Pf nnenschmidt
ineisters lLversT Hedwig alt2I 8M 2W Lun
genlZhmung Den 19 der pensionirte Salzsiedemeister

tNorilz alt 72 I 3M 1 W Blasenentzündung
Den 24 die unvered lichte Dorothee Schmidt Al
wo engeno sin alt 63 I Enikräftung

Domkirche Den 17 Nov des Marqueurs Rüster
T Frieeerike Anna alc 2 I 7 M 1 W 3 T
Gehinunrzündunq Den 22 des Tijchlel s Mahler
S Gustv Adolph alt I I 6 M Lungenenijündung

K ran
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Krankenhaus Den 16 Novbr der Bäckergeselle
Goldschmivr alt 2V I Brustkrankheit

Neumarkt Den 19 Nov des Handarbeiters Z r
chardl T Wilbelmine Amalie all 3 Z Z W 1 T
Abzehrung Den 23 des Handarbeiters Heize T,
Johanne Friederike Rosine alt 1 W 2 T Krämpse

Glaucha Den 16 Nov des Maschinenmeisters in
der hiesigen Zuckersiederei RösnerT Friederike Louise

all 4 T Krümpfe Den 17 des Handarbeiters
Wagner S Friedrich Albert alt2J 9M Kräm
pfe Den 19 die unverehelichte Ioh Christiane
Rößler alt 61 I 8M Brustkrankheit Den 23
des Flejschermeisters Reirel Ehefrau olt 67 I 2 ZL
Schlagfluß Den 24 des pens Försters Zuch
holz Ehefrau alt 47J 1W 4T Lungenentzündung
Den 26 des Strumpfwirkers Micrau Witiive alt
71 I Wassersucht Der Handarbeiter König
alt 61 I Umeileibsemzündung

Militairgemeinde Den 13 Novbr der Füsilier
vvachsmurt alt 21 I Nervenfieber

Herausgegeben im Namen der Armendirection

vom Diaconus DruauVer

B k a n n t ch u n g c n

Wir bringen hierdurch in Erinnerung daß die für
das laufende Jahr noch rückständige Grund und Ge
werbesteuer einschließlich des MonatS December
bis zum 8 December c unfehlbar abgetragen wer
den muß und haben die nach Ablauf die e Zeit verblei
benden Restanten es sich selbst zuzuschreiben wenn die
gedachten Steuern unnachsichtlich durch die gesetzlichen
Zwangsmittel beigetrieben werden

Halle den 27 November 1843
Der Magistrat
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Wir bringen hierdurch in Erinnerung daß nach
H 19 des Gewerbesteuer Gesetzes vom 3V Mai 18
Jeder der ein Gewerbe es sei steuerpflichtig oder nichr
betreiben will verpflichtet ist vor Anfang desselben der
Communalbehö de Anzeige zu machen Diese 1nzeige
kann hier mündlich und z ar auf unserer Steuerexpedirie
lbei dem St dtsecrerair Lincke geschehen Wer den
Anfang eines steuerpflichtigen Gewerbes nicht an
zeigt hat neben der rückständigen umgangenen Sttuer
eine Strafe die dem vierfachen Betrage der einjährigen
dem Gewerbe aufzuerlegenden Steuer gleichkommt zu
erlegen Die unterlassene Anmeldung eines steuer
freien Gewerbes ist mit einer Strafe von l Thlr belegt
Auch das Aufhören eines steuerpflichtigen und
steuerfreien Gewerbes muß bei uns zur Anzeige ge
bracht werden unter Rückgabe resp des Steueraus
schreibens und der ertheilten Bescheinigung Wer das
Aufhören eines steuerpflichtigen Gewerbes nicht an
zeigt bleibt so lange er diese Anzeige unterläßt zur
Bezahlung der Steuer verpflichtet DieNichtabmeldung
eines steuerfreien Gewerbes ist mit der Strafe von
t Thaler belegt

Halle den 27 November 1843
Der Magistrat

Auction von Schmttwaaren
Es sollen Montag den 4 Dec c Vormittag von 9

und Nachmittag von 2 Uhr an und Dienstag den Z
d M Nachmittag von 2 Uhr an und so fort in der
am Markt beleqcnen Wohnung erster Etage des Kauf
manns Herrn B ern h ei m eine Parthie Schmttwaaren
von verschiedenen Stoffen durch Unterzeichneten im Wege
der Auciion und zwar nur gegen gleich nach dem Zuschlag
zu leistende Zahlung in Preuß Cour verkauft werden
wozu ecgebmst einladet G U ächt er

Halle den 30 November 1843

Alle Abend 6 Uhr warme Knoblauch Würstchen
beim Fleischer Layer Kuhgasse Nr 449
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Das Meubles Magazin von
Carl Dettenborn in Halle

große Markersiraße und Knhgassen Ecke
Nr 447

emxfi hlt zum bevorstehenden Weihnachtsfeste sein wohl
assoriittes Lager aller Arten sehr passender Weihnachrü
geichenke sowohl für Erwachsene als auch für Kinler
als Damenschreibtische aller Arten Damenstühle Näh
nsclichen Chatoullen Nähpulie Tabakskasten Psei
fenhalrer kleine Glas Kleider und Küchenschränke
kleine riinde und aride e Tische kleine Sooha Potjier
uno ede iüh e Himmeideirm und kleine Wiegen Epheu
rästchen Tvilet enspiegcl kleine Kommoden Nährah
n e F ß ä tchen Lichtschirme Nähk sten Nähschrau
ben kicine Kegelbahnen Poriraits Kupferstiche und
Spiegel in Goldrahmen so wie auch alle übrigen MeubleS
in Z ahagoni und Birken zu den billigsten Preisen

Auch werden auf Bestellung zu Stickrahmen alle
Arten Polsterarbeiten verfertigt

D s Magazin st während des Christinn ktS Abends
bis 7 Uhr ei leuchtet

Auf der Ablage der Mao Truoe in Halle haben
wir eine kleine Quantität Stabholz von 3 /z Fuß Länge
und l /z bis 2 Zoll Stirke nieoergelegt und können
Preis und sonstige Bedingungen von Mad Trübe er
fahren werden Magdeburg den 26 Nov 1843

Schwärn köpf Seyfferr
Von den lazneU adgejetzten vunten und ichwaizen

Deckenfellen habe ich wieder eine Zusendung bekommen
und empfehle solche meinen geehrten Kunden

Kürschner Häct el
Sonst Brüderstrafie letzt Neunhäuscr

Es sind unter dem Bibliorhekgebäude ganz frische
Teltower Rübchen so wie auch AlSleber Kohlrüben zu ha
ben desgleichen Linsen Bohnen un Erbsen alles zum

billigsten Preis bei Fra vierte



IS58 Bekanntmachungen

Kieler Sprotten
empfing wieder Zöolye

Aalegroße gebratene r Stück 2 Sgr und alle Sorten
Neunaugen billigst bei 25 o I ye

Baiersche Rahmkäse
sehr delikat in frischer Zusendung bei 25olye

Sehr starken geräucherten Lachs Aftra
chanischen Laviar und Ponimer sche Gän
seb rüste erhielt G GolSschmiSt

Einen Transport ausgezeichnet fette Bücklinge
und geräucherte L ach Heringe erhielt

G GolSschmiSt
Große Lüneburger und Pommersche

Neunaugen St iSgr 1 /4 Sgr 1V2 2
und 2 /z Sgr in Schocken billiger bei

G GolSschmiSt
Einen sehr großen Transport Heringe erhielt

und empfiehlt solche u St 2 Pf 3 Pf 4 Pf, 6 Pf
8 Pf IV Pf l Sgr und 11/4 Sgr in Tonnen
und Schocken bedeutend billiger

G GolSschmiSt
Ausgesuchte große Rügen walder Gänse

brüste bei 2 H RiselFeinstes Amerik Weizenmehl Nr 1 die Metze 7 Sgr
Nr 2 die Metze ü Sgr 4 Pf Gcrstenmehl die Metze
4 /2 Sgr Roggenmehl der V4 Schfl ohne Zugabe 16
Sgr mit Zug ibe 18 Sgr Auf Verlangen verknuse ich
das Mehl auch nach dem Gewicht Auch schönes kräftiges
Hausbackenbrot 7 St für 1 Thlr ist zu haben bei dem
Mehlhändler Wagner große Schloßgasse Nr 10SS

Ein fettes Schwein sieht zu verkaufen in Nr 16 9
am Martineberge



Bekanntmachungen ISSS

Gesucht wird ein Logis
von 4 heizbaren Stuben Kammern Küchs und allem
zu einer größein Wirthschaft gehörigem Zubehör wo
möglich in der Nähe des Waisenhauses welches zum
1 April 1844 bezogen werden kann Meldungen erbit
tet man großer Berlin Nr 43V zwei Treppen

Feine Stickereien in Kragen Mützen Ta
schentüchern Manschetten und Kinbcrmützen so wie
schwarze und weiße Spitzen und gewirkte Sirümpfe sin
angekommen bei U ilyelmine Harri er

Ein paar einzelne Leute wünschen wie sie es schon
mehrmals gethan haben ein kleines Kind gegen ganz
billiges Honorar in Erziehung zu nehmen auch kann
daselbst eine einzelne anständige Person wie zur Familie
gehörend Ausnahme finden Zu erfragen Karzerplan
Nr 245

Ein ordentliches Mädchen vom Lande welche nicht
ganz unerfahren im Nähen ist findet zu Neujahr ein
gutes Unierkommen große Märkerstraße Nr 447

Amerikanisches Weihen und Roggenniehl auch
gute gelbe Kohlrüben sind zu veikaufen aus der Berg
schenke bey Seeben

Beste Banffer Voilhemi fest und voll gepackt
billigst bei 5V A ersten Comp

Cigarren in großer Auswahl und in vollständig ab
gelagerter Waare empfehle,i lV Rersten ü Comp

Am gioßen Berlin Nr 43l ist die 2le Etage be
stehend aus 4 heizbaren Stuben und Eniree nebst allem
Zubehör zu Ojiern an eine ordnungsliebende ruhige Fa

milie zu vermiethen Thamhayn
Die vberste tage des Hauses Nr 224 in der Brü

deistraße ist von Ostern k I ab zu vermischen Nähere
Auskunft mbeilk der Kmfmann Werther



1SS0 Bekanntmachungen
Die gestern Abend um halb zehn Uhr erfolgte Ent

bindung seiner lieben Frau von einem gesunden Knaben
zeigt theilnehmen en Freunden auf diesem Wege st tt be

sonderer Meldung an F 1V Hilvedrandr
Di conus zu St Ulrich

Halle den ZV November 1843
Am 28 Hivvemiier Mittags 1 Uhr sturb meine in

nigst geliebte Frau in ih em dreißigsten Lebensjahre
Schmerzlich waren ihre Leiden In em ich dieses Ver
wanvlen und Freunden anzeige bikte ich um stille Theil

nahme F iLppnerIch warne hierou ch Niemanden auf meinen Na
men erwas zu borgen indem ich für keine Zahlung stehe

Halle den 3ll November 1843
Der Schenkwnth Rave stock

Einem hochgeehrten in und auswürligen
Publikum mache ich die ergebenste Anzeige daß ich alle
Gegenstände von Alte thmnern k mfe

Joseph Reiter Promenade Nr 1362

II H l l ö l /i An ioIi Is t s n u s v ri k itlles vei k u5t
/s i A

tilisin klsutneii Ä l scl 2 empLnz
/o AEin Figuren Theater ist billig zu verkaufen bei dem

Tischlermeister Merkel am Moritzkirchhof

Den Sonnabend Abend Pökelknochen den Sonn
abend und Sonntag frischen Apfel und andern Kuchen

bei Ruhne auf der Maille
Sonntag den 3 December wird zum Pfannkuchen

fest und freier Nacht eingeladen in der Restauration bei
Heryberg

Sonntag den 3 December frische Pfannkuchen und
Tanzvergnügen bei Jache in Böllberg
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